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Ein Exportsyndikat österreichischer Baumwollwebereien. Im
Vereine der österreichischen Baumwollweber werden, wie wir der

„N. Fr. Kr." entnehmen, gegenwärtig Unterhandlungen wegen Schaf-

fung eines Exportsyndikats für China geführt. Schon im Vor-
jähre hatten die Webereien bei der Ausfuhr von Rohgeweben,
der sogenannten „Sheetings", Erfolge namentlich gegenüber der
amerikanischen Konkurrenz erzielt. Durch Vermittlung der Export-
firma Alois Schweiger & Co., die mit der chinesischen Trading
Company in Verbindung steht, wurden im Jahre 1913 Rohgewebe
im Werte von etwa acht Millionen Kronen in China abgesetzt, die

teilweise von dort in die Nachbarländer exportiert wurden. Das

geplante Syndikat hat den Zweck, diese Ausfuhr, die bisher aller-
dings nur unter Verlustpreisen möglich war und die in der zweiten
Hälfte des Jahres durch die Preiskonzessionen der Spinner für
Exportware gefördert wurde, zu einer dauernden zu gestalten.
Die an dem Export Interessierten Webereien sollen sich verpflichten,
ein bestimmtes Quantum alljährlich nach China auszuführen. In
der letzten Zeit sind neue Aufträge für etwa vier Millionen Meter
für Lieferung nach China bei den österreichischen Rohwarenwebe-
reien eingelaufen.

Maschinenfabrik Emil' Kabisch
G. m. b. H.

Sindelfingen (Württemberg)

UlensiUen u. lilismascliin far die Spinnerei u. Weherei

Spezialität: Web- u. Zettelbäume, Baumscheiben, Breit-
halter aller Systeme.

Prima Referenzen. Prompte Bedienung.

Automatischer D

D

r-OD
Modell 3 A

liir alle Garearten, Zwirne, Seide elc.

Bewährter, praktischer nnd
absolut zuverlässiger Apparat

zur genauen Bestimmung der Stärke
und Dehnung der einzelnen Fäden.

Mit doppelter Fadenführung, Fadenspannung,
automatischer Fadenverschiebung, Zähler und Glocke,

Kurbel mit Uebersetzung.
Genaueste, eleganteste Ausführung.

Sämtliche Sortier-, Titrier- und Messinstrumente
für die Textil-Industrie.

Wir bauen ferner als Spezialität:
Tachometer (Geschwindigkeitsmesser),

Blatteinziehmaschinen, Schusszähler, Kettenfaden-
Wächter, Kettbaumbremsen,

Automatische Schusswechsel-Apparate.

Erste Referenzen.

Gangbarste Grösse: Für Versuche his 500 jr. und mehr.

Zur Bestimmung des Feuchtigkeitsgehaltes
loser Textll-Rohstoffe und Garne

von Wolle, Seide, Baumwolle,
(Papier-Rohstoffe, Holzschliff etc.).

Fiir Spiritus-, Gas- odor elektrische Heizung.

Neueste solide Ausführung mit feinster Präzisions-
Wage in metallgefasstom Glasgehäuse, Drahtkorb,

Hakenkranz, Thermometer, Wasserwage, Gewichtssatz

Henry Baer & Co., Zürich
Telephon TVr. 64 o Elisabethenstr. 13 o Telegr. Tachometer=j -JB_ JL VF-ac v_j JL-UJLJLE9C*; Ar U AA~AJI r?* *JA • JL V-/ JL A « OL ClVJIIV/AJUL^z AjA^JL g
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</io natürlicher Grösse

Spulen-, Haspel- und Maschinenfabrik

LANGNAU-ZÜRICH

Patentierte karten- nni papinrlnse

mit selbsttätiger Spannung

für alle Strangengrössen.

über 100,000 Stück in Betrieb

0000000®

„Reform"
für Seide, Baumwolle. Leinen u. Wolle

zu jedem Stuhl System passend.

Fabrikation sämtl. Bedarfsartikel aus
Holz für die Textil-Industrie

©©©®©©©®®®®©®©©®®©©@©©©®
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Doppelhub-Schaftmaschine „Reform"

I

u

Schweiz. Kaufmännischer Verein,
Centralbureau für Stellenvermittlung, Zürich, Sihlstr. 20.

Vermittlung von Stellen jeder Art für technisches Per-
sonal aus der Seidenbranche: Webereidirektoren, Disponenten,
Webermeister, Ferggstuben-Angestellte, Anrüster, Dessina
teure etc.

Die Mitglieder des Vereins ehemaliger Seidenwebschület
können sich beim Zentralbureau für Stellenvermittlung in Zü-
rieh gratis einschreiben, indem die Einschreibegebühr von
Fr. 2.— aus der Vereinskasse bezahlt wird. Anmeldeformulare
werden gr.dis abgegeben. Der Anmeldung ist jeweilen die letzte
Vereins-Beitragquittung beizufügen. Für ausgeschriebene Stellen
werden SpezialOfferten entgegengenommen, die direkt an den
Schweizer. Katifm. Verein, Stellenvermittlung. Sililstrasse 20 einzu-
sei.den sind.

Zar Zeit liegen wenig Anmeldungen von Stellensuchenden vor.
Da das Zentralbnreau öfters Nachfragen nach Personal für die ver-
schiedenen Branchen der Textilindustrie hat, so dürfen Stellen-
suchende sich vertrauensvoll an dasselbe wenden. Den Firmen, die
die Dienste des Bureaus in Anspruch nehmen, werden keine Offerten
'on solchen Stellensuchenden unterbreitet, die bereits im gleichen
Geschäft angestellt sind.

I Tnçorafo in den „Mitteilungen über Texfil-

______ Industrie" haben infolge der wei-

fen Verbreifung im
In- u. Auslände den grössfen Erfolg.

Hch. Stauffacher, iSCHWANDEN (Kt.Glarus)
Fabrikation aller Arten

in Stahl und Messing".
Webeblätter

Doppelhub-Jacquards

G^RÜEGO
vorm. Hch. BLANK
Maschinenfabrik

ÜSTER
L

Kartenschlag-Maschinen
/. Karton-Scheeren etc.
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907o bis 1007o Saal-
luftfeuchtigkeit

77 JACOBINE ohne nassen Nieder-
schlag oder Anschlag

Anerkannt ist die „Jacobine" der betriebssicherste und im
ihm durch das zerstäubte Wasser zugleich die Luft befördert,

Ein „Jacobine"-Apparat von 600 mm Durchmesser
eine Fläche von mindestens 20 X 10 Meter, stündlich 35

Der Kraftaufwand beträgt bei :

Gebrauch der billigste Luftbel'euchtungs-Ventilations-Apparat, da hei
gekühlt od. erwärmt, befeuchtet, staub- und bakterienfreigemacht wird,
und zirka 20 Meter Länge, kann, ohne nassen Niederschlag, über
Liter Wasser der Saalluft gleichmäßig verteilt beimengen.

Angesogene Luft von 35" C. wird abgekühlt auf 14° C.,'
wenn das Wässer 12° C. Temperatur hat, wodurch es

möglich geworden ist, Temperaturen von Ringspinnsälen
von 45° C. auf ca. 25° C. zurückzubringen.

Angesogene Luft von - 10° C. wird erwärmt auf
+ 14° C., wenn das Wasser 40° C. Temperatur hat, wo-
durch die bestehende Heizung enorm unterstützt Und der
Kraftverbrauch auf weniger als die Hälfte verringert wird.

„Jacobine" ist bei der Beurteilung seitens der Jury
auf Internationalen Ausstellungen ohne Konkurrenz ge-
blieben, da nur „Jacobine" mit den höchsten Auszeich-
nungen bedacht wurde.

Im Winter bei trockener Kälte und im Sommer bei grosser Hitze leistet die „Jacobine" unschätzbare Dienste,
indem sie die Unannehmlichkeiten dieser Witterungsperioden in den Spinn- und Websälen vollständig aufhebt.

„Jacobine" ist auf dem Weltmarkt der anerkannt beste Apparat. Bei dieser Luftbefeuchtungs-Einrichtung bleibt das
Kettfadenmaterial viel elastischer und kommen bedeutend weniger Fadenbrüche vor. In Jacquardwebereien lassen sich alle
die Uebelstände vermeiden, wie das Verkürzen oder Verlängern der Jacquard- oder Verdoldessins infolge der Temperaturein-
ilüsse. Die Produktion wird demnach erleichtert und erhöht und macht sich die Einrichtung einer Luftbel'euchtungs-An-
läge innert kurzer Zeit bezahlt. «

Man verlange den neuesten Prospekt, dessen Inhalt für jeden Textil-Industriellen von großer Wichtigkeit ist.

FRITZ KAE8ER, iVletropol, ZÜRICH
Vertreter für die Schweiz, angrenzende Gebiete und Süd-Frankreich.

Wasserdruck
in

Atmosph.

Zerstäubtes
Wasser in Liter

pro Stunde

Luftquantum
in cbm

pro Stunde

Kraft-
verbrauch

netto

2 1470 2686 0.36 PS

4 1890 4794 0.63 „
6 2310 5950 0.90 „
8 2730 6989 1.17 „

10 3120 7837 1.45 „
12 3480 8738 1-72 „

Maschinenfabrik SCHWEITER A.C. Horgen (Ziirici)
7554 vormals J. Sehweiter a&. 67
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Für eine einzige Riesenfirma in kurzer Zeit 1700 Spindeln Rapid geliefert u. in Auftrag erhalten

Krenzschußspulmaschine „RAPID", die bestkonstruierle und leistungsfähigste Schuß-Spulmaschine der Gegenwart

Prima Referenzen von Weitfirmen der Seiden- u. Baumwollbranche
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